
Drittes Kapitel. Die Renaiffance in den übrigen Ländern, 417 

die Strebepfeiler und Strebebögen der Gothik, aber in völlig antikifirender Maskirung, 

{fo daß korinthifche Pilafter und zierliche Kandelaber ftatt der Pfeiler und Fialen an- 

geordnet und alle Flächen mit Arabesken von höchfter Feinheit und Grazie der 

Ausführung bedeckt find. Noch fpäter, 1532, begann der Neubau von S. Euftache s. Euftache 
zu Paris. 

Fig. 904. S. Pierre zu Caen. (Nach Photogr.) 

zu Paris*) in vollftändig gothifcher Anlage, mit fünf Schiffen und Kapellenreihen 

zwifchen den Strebepfeilern, mit Querhaus und polygonem Chor, um welchen die 

Seitenfchiffe und die Kapellen fich fortfetzen. Die Verhältniffe des Inneren find 

überfchlank, namentlich die Abfeiten; die Bögen und Gewölbe zeigen den Halb- 

kreis, die Pfeiler haben breit gezogene mittelalterliche Profilirungen, mit Renaiffance- 

*) Victor Calliat, L’eglise S. Euftache a Paris. Paris. Fol. 
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